


Zur Wiege des Nationalparks 

Die Themenexkursion führt auf die 
Spuren der Hainburger Au-Besetzung, 
eines der brisantesten innenpolitischen 
Themen der jüngeren Geschichte der 
2. Republik. 
Schlagworte wie die Erhaltung einer 
glaubwürdigen Demokratie, die Anzeigen bei der 
Staatsanwaltschaft, der gewaltfreie „Dschungelkampf' der 
zahlreichen Au-Besetzer, der Weihnachtsfriede und das 
Medienspektakel um Hainburg sind Inhalte dieser geführten 
Nationalpark-Tour in der Stopfenreuther Au. 
Betreuung: Dr. Gabriele Hrauda, Mag. Dorothea Schacht­
Stummer, Christian Diry, Peter Trampota 

Samstag, 27. November 2004, 13.00 Uhr 
Samstag, 4. Dezember 2004, 13.00 Uhr 
Sonntag, 19. Dezember 2004, 13.00 Uhr 
Sonntag, 16.Jänner 2005, 13.00 Uhr 

0 Stopfenreuth, Hochwasserschutzdamm 
O ca. 3 Stunden 
@Erwachsene: € 9,50; Kinder,Jugendliche bis 19 J.: € 6,50 

Familienkarte (max. 2 Erwachsene und 4 Kinder)€ 26,­
Kein_e Anmeldung erforderlich 

Abbau der Barrikaden? 

Ein interaktiver Workshop zum Thema 
,,20 Jahre Hainburger Au-Besetzung", 
ausgehend von den Ereignissen des 
Winters 1984. 
Die kritische Betrachtung von Bild- und 
Tondokumenten, eine Diskussion mit 
Zeitzeugen, eine Analyse der gesellschaftlichen und rechtlichen 
Voraussetzungen des Hainburg-Konflikts, die Beleuchtung von 
Entscheidungsprozessen hinter den Kulissen sowie Hainburg in 
der Karikatur bilden die Inhalte dieser Veranstaltung. 
Betreuung: Mag. Dorothea Schacht-Stummer 

Freitag, 3. Dezember 2004, 16.00 Uhr 
0 Stopfenreuth, Gh „Forsthaus" 
0 ca. 4 Stunden 
@ pro Teilnehmer: € 16,-
Anmeldung bis spätestens 30. November 2004 erforderlich. 
Preis inkludiert eine Informationsmappe zum Workshop und ein 
Bildposter über die Au-Besetzung. 

20 Jahre Hainburger Au-Besetzung 

Ein Filmvortrag, präsentiert von einem 
Nationalpark-Betreuer, gibt einen Über­
blick über die Vorgeschichte der Au­
Besetzung mit der Planung des Kraft­
werkes Hainburg, informiert über die 
Besetzung der Donau-Auen und über 
das Vorgehen der österreichischen Regierung unter Bundeskanzler 
Sinowatz. 
Betreuung: Mag. Dorothea Schacht-Stummer, Christian Diry, 
Peter Trampota 

Samstag, 4. Dezember 2004, 17.00 Uhr 
0 Stopfenreuth, Gh „Forsthaus" 

Sonntag, 19. Dezember 2004, 17.00 Uhr 
O Stopfenreuth, Gh „Zur Marie" 

Sonntag, 16.Jänner 2005, 17.00 Uhr 
0 Stopfenreuth, Gh „Zur Marie" 
0 ca. 1,5 Stunden 
@Erwachsene: € 7,- ; Kinder,Jugendliche bis 19 J.: € 5,­
Der Preis inkludiert ein Bildposter über die Au-Besetzung. 
Keine Anmeldung erforderlich 

Für Schulen, Vereine und andere Gruppen ab 20 Personen ist dieses 
Angebot auch außerhalb der Nationalpark-Region buchbar. 
(Preis zzgl. Kilometergeld zum Veranstaltungsort) 

Die Kälte des Dezember 1984 

Eine geführte Tour mit anschließendem 
Filmvortrag in Stopfenreuth vermittelt 
die Begebenheiten der Hainburger Au­
Besetzung. 
Die Route führt durch die Stopfen­
reuther Au - vor 20 Jahren Bau- und 
Sperrgebiet, wertvollstes Areal für den Kampf um die Natur und 
stimmungsvolle Szene für den Weihnachtsfrieden. Der Film ver­
mittelt die Stimmung unter den Au-Besetzern, das Leben und die 
Nächte in den Lagern. 
Betreuung: Martin Weixelbraun 

Sonntag, 12. Dezember 2004, 14.00 Uhr 
0 Stopfenreuth, Hochwasserschutzdamm 
0 ca. 3,5 Stunden, davon 2 Stunden geführte Tour 
@Erwachsene:€ 14,-; Kinder,Jugendliche bis 19 J.: € 10,­
Keine Anmeldung erforderlich 

Vor Sonnenuntergang -
Auf den Spuren Kaiser Karls 

Österreichs letztes Kaiserpaar, Karl I. 
und Zita, wohnte vier Monate lang in 
der Zeit von der Ausrufung der 
Republik bis zur Abreise ins Exil im 
März 1919 im Schloss Eckartsau. 
B.egleiten Sie uns auf einer Wanderung zur Geschichte der habs­
burgischen Kaiserfamilie im winterlichen Nationalpark und rund 
um Schloss Eckartsau. 
Betreuung: Annemarie Täubling 

Samstag, 11. Dezember 2004, 14.00 Uhr 
0 Nationalpark-Infostelle Schloss Eckartsau 
O ca. 3 Stunden 
@Erwachsene: € 9,50; Kinder,Jugendliche bis 19 J.: € 6,50 
Keine Anmeldung erforderlich 

Der Kälte widerstehen - Überwinte­
rungsstrategien der Aubewohner 

Klirrende Kälte, beißender Wind, eisbe­
deckte Gewässer: die Au zeigt sich im 
Winter von ihrer grimmigsten Seite . 
Die Bewohner der Au begegnen dieser 
Witterung mit den verschiedensten 
Strategien: mit Kältestarre im Gewässerboden, mit einem 
besonders dicken Pelz oder einem wasserdichten Gefieder. 
Entdecken Sie die Anpassungen der Tiere und Pflanzen an die 
besonderen Herausforderungen des Winters. 
Betreuung: Dr. Gabriele Hrauda 

Sonntag, 9.Jänner 2005, 14.00 Uhr 
0 Orth/Donau, Gh „Uferhaus" 
O ca. 3 Stunden 
@Erwachsene:€ 9,50; Kinder, Jugendliche bis 19 J.: € 6,50 
Keine Anmeldung erforderlich 

0 Treffpunkt 
0 Dauer 
@ Kostenbeitrag 
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